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Christopher Vogt zu TOP 20 "Höhenwindenergie stärken"

In seiner Rede zu TOP 20 (Höhenwindenergie stärken – innovative Unternehmen dauerhaft

ansiedeln) erklärt der Vorsitzende und energiepolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion,

Christopher Vogt: 

„Technische Innovationen sind auch im Bereich der erneuerbaren Energien unterstützenswert. Wir

halten es für sinnvoll, die Höhenwindkraftanlage in Klixbüll durch eine erneute Verlängerung des

Flugbeschränkungsgebiets zu unterstützen und langfristig eine luftfahrtrechtliche Lösung für den

Betrieb solcher Anlagen zu finden.

Die Höhenwindenergie bietet das Potenzial, in einem gewissen Maße effizientere und

kostengünstigere Alternativen zur herkömmlichen Windkraft bereitzustellen. Dennoch muss bei

der Umsetzung solcher Projekte natürlich eine sorgfältige Abwägung verschiedener Interessen

vorgenommen werden. Zum einen geht es um die Luftraumnutzung und dementsprechend um die

Flugsicherheit. Die Einrichtung von Flugbeschränkungsgebieten beeinflusst logischerweise den

Luftverkehr und führt zu Einschränkungen für Privat- und Geschäftsflieger sowie für die

Luftwaffe. Es ist daher notwendig, dass bei der Ausweisung solcher Gebiete eine transparente

Kommunikation mit allen betroffenen Akteuren stattfindet und mögliche Alternativen geprüft

werden, um die Auswirkungen auf den Luftverkehr zu minimieren.

Zum anderen müssen natürlich immer der Naturschutz und die Umweltverträglichkeit betrachtet

werden: Der Antrag der Koalition hebt hervor, dass derzeit nur wenige fundierte Erkenntnisse über

die Auswirkungen von Höhenwindkraftanlagen auf die Vogelwelt vorliegen. Wir unterstützen

daher die vorgeschlagene Begleitforschung, um mögliche Risiken für die Tierwelt zu identifizieren

und geeignete Schutzmaßnahmen zu entwickeln. Es ist entscheidend, dass der Ausbau

erneuerbarer Energien immer auch im Einklang mit sinnvollen Naturschutzstandards erfolgt.

Zu guter Letzt muss ein Augenmerk auf die wirtschaftlichen Perspektiven und die

Technologieförderung gelegt werden. Wir unterstützen Initiativen, die den Technologietransfer

fördern und Investitionen in zukunftsweisende Projekte erleichtern. Zusammenfassend adressiert

der vorliegende Antrag wichtige Aspekte zur Förderung der Höhenwindenergie in Schleswig-

Holstein, auch wenn ich befürchte, dass die Höhenwindenergie wegen der Auswirkungen auf den

Luftverkehr nur ein sehr begrenztes Potenzial haben wird.



Wir werden den weiteren Prozess jedenfalls weiterhin konstruktiv begleiten und darauf achten,

dass sowohl technologische Innovationen als auch die Interessen der betroffenen

Bevölkerungsgruppen und der Umwelt angemessen berücksichtigt werden.“

Rede zu Protokoll gegeben!
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